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Zulassung/Einschreibung

Zulassungsvoraussetzungen

1.	 Allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife/ Fach-
hochschulreife/ Abschluss des Telekollegs II/ berufliche 
Qualifikation,

2.	 eine diesem Studiengang entsprechende fachprakti-
sche Ausbildung oder ein Vorpraktikum, welches inner-
halb eines einschlägigen Arbeitsfeldes, sechs Wochen 
am Stück in Vollzeit an einer Praktikumsstelle absolviert 
werden muss. Nähere Informationen zum Vorpraktikum 
finden Sie auf unserer Homepage.

Zulassungsverfahren/Einschreibung
Der Bachelorstudiengang Soziale Arbeit ist ab dem Winter-
semester 2024/2025 erstmals zulassungsfrei. 

Für die zulassungsfreien Studiengänge ist keine Bewerbung 
erforderlich. Sie können sich ohne Bewerbung einfach ein-
schreiben. Den Antrag auf Immatrikulation stellen Sie online 
auf dem Einschreibeportal der KU. 

Die Fristen zur Einschreibung entnehmen Sie bitte der 
Homepage der KU: 

ku.de/studienangebot/soziale-arbeit-ba

Das Studium beginnt jeweils zum Wintersemester.



Konzept des Studiengangs

Ein Mix aus klassischen Schwerpunkt-Themen Sozialer  
Arbeit und innovativen Profilbereichen ist unser Marken- 
zeichen. Praxisnähe durch zahlreiche Lehrbeauftragte und 
fundierte Theorie durch deutschlandweit und international 
anerkannte Professorinnen und Professoren machen unsere 
Absolventinnen und Absolventen bei den Arbeitgebern im so-
zialen Sektor und darüber hinaus begehrt. 

Studienschwerpunkte der Fakultät:
	n Jugendarbeit / Jugendsozialarbeit / außerschulische  

Jugendbildung,

	n Gefährdetenhilfe,

	n Gesundheit / Alter / Behinderung,

	n interkulturelle / internationale Sozialarbeit,

	n Erziehungs- / Familienhilfe.

Berufsperspektiven

Studienziele
Das allgemeine Ziel des Studiengangs ist es, die Studierenden 
auf der Basis wissenschaftlicher Erkenntnisse und Methoden 
zu selbstständigem beruflichen Handeln in den Arbeitsfeldern 
der Sozialen Arbeit (Sozialpädagogik und Sozialarbeit) zu be-
fähigen. Es geht um die Vermittlung von wissenschaftlichen 
Kenntnissen und berufsbezogenen Kompetenzen, die es er-
möglichen, Lebenssituationen zu beschreiben, zu analysieren, 
zu erklären, Handlungspläne zu entwickeln und zu verwirkli-
chen sowie das eigene berufliche Handeln theoriebezogen zu 
begründen und zu reflektieren. Leitlinie der gesamten Ausbil-
dung ist die Orientierung an den Menschen, um die es in der 
Sozialen Arbeit geht. 

Als Studiengang an der Katholischen Universität möchten wir 
unseren Studierenden nicht nur eine qualifizierte Ausbildung 
ermöglichen, sondern sie auch befähigen, aus christlicher Ve-
rantwortung heraus das eigene Leben zu gestalten und ihren 
Dienst am Menschen zu leisten.

Studienstruktur
Der Bachelorstudiengang Soziale Arbeit umfasst 7 Semester 
und 210 Leistungspunkte (ECTS-Punkte), wobei sechs Studi-
ensemester am Lernort Hochschule und ein Studiensemester 
am Lernort Praxis („Praxissemester“ mit Begleitung durch die 
Hochschule) stattfinden. 

Die Studierenden erhalten vom ersten Tag an eine intensive 
persönliche Betreuung. Sie können zudem auf eine bestens 
ausgestattete Bibliothek und eine moderne IT-Ausstattung am 
Campus zurückgreifen.

Studienabschluss
Mit erfolgreichem Abschluss wird der akademische Grad 
eines Bachelor of Arts (B.A.) verliehen. Zudem kann eine  
staatliche Anerkennung als Sozialpädagogin/Sozialpäda-
goge erlangt werden. 

Berufsperspektiven

Die Fakultät für Soziale Arbeit bildet Fachkräfte aus, die an
der Lösung sozialer Probleme in Gesellschaft und Kirche 
mitwirken. Diese Fachkräfte sind in vielfältigen Funktionen 
tätig, u. a.:

	n als Sozialarbeiter/in in Jugend-, Sozial- und Gesund-
heitseinrichtungen,

	n als sozialpädagogische/r Familienhelfer/in,

	n als Krankenhaussozialarbeiter/in,

	n als Erziehungsleitung und Heimleiter/-in,

	n als Suchtberater/in,

	n als Schulsozialarbeiter/in,

	n als Berater/in und Referent/in in der Erziehungs-,  
Jugend-, Familien-, Alten- und Behindertenhilfe,

	n als Referent/in in der Jugend- und Erwachsenenbil-
dung sowie Kreis- und Stadtjugendpfleger/-in,

	n als Betriebssozialarbeiter/in,

	n als Jugendgerichtshelfer/in und Bewährungshelfer/in.

Studieninhalte

Das praktische Studiensemester findet in der Regel im 5. Se-
mester statt. Im 7. Semester werden die Differenzierungsmod-
ule abgeschlossen und das letzte Schwerpunktmodul belegt.

In den ersten beiden Semestern werden Grundlagen der 
Sozialen Arbeit vermittelt. Dazu zählen u.a. Grundlagen des 
wissenschaftlichen Arbeitens, des beruflichen Handelns, der 
Psychologie, der Sozialpolitik und des Rechts. Studierende 
erhalten eine Einführung in die wissenschaftlichen Grundla-
gen, Theorien und Methoden der Sozialen Arbeit und in das 
pädagogische Denken. 

Vom dritten bis zum siebten Semester erfolgt die Vertiefung 
und Erweiterung der Praxiserfahrung durch eine individuelle 
Schwerpunktbildung. 

Studien- und Praxissemester im Ausland
Die Fakultät ist international mit zahlreichen Partnerhoch-
schulen und Praxisstellen vernetzt. Beim Suchen eines Aus-
landspraktikums oder einer geeigneten Hochschule für ein 
Studiensemester im Ausland unterstützen Sie neben der 
Fakultät auch das International Office der KU.


